
 

 

 
 

19. Georg-Knorr-Cup in Berlin März 2026 / U15 

„Berlin, Berlin – wir fahren nach Berlin!“ – Das war das Motto vor der Fahrt zum ersten Bundessichtungsturnier für 
Melina und Lara. Damit wir vor dem Judo auch noch etwas von der Stadt mitbekommen sind wir bereits vorher in die 
Bundeshauptstadt gefahren, und haben dabei die bekannte „Berliner Luft“ am Brandenburger Tor und Alex eingeatmet. 

 

 

Nach einer ruhigen Nacht ging es dann morgens nach Berlin-Marzahn, wo uns ein sehr gut organisiertes Turnier in einer 
neuen Halle erwartete. Am Samstag ging bereits die U15 männlich an den Start. Sonntag waren bei der U15 weiblich 
Kämpferinnen aus 45 Vereinen und 9 Bundesländern vertreten.  

Insgesamt gingen 85 Judoka an den Start (in Melinas Gruppe waren insgesamt 16, bei Lara 15 Kämpferinnen), die unter 
den Augen von Bundestrainer Juan Cuneo tollen Wettkampfsport boten.  

Melina kämpfte gegen in der Gewichtsklasse bis 57kg gegen Ahrens, Grüngurt aus Bremen, und musste sich dabei nach 
engagierter Leistung etwas unglücklich geschlagen geben. 

In der Trostrunde verlor sie dann nach großem Kampf (und sichtbaren Kampfspuren ;-) gegen Knoll, Blaugurt aus 
Rodewisch. 

 

 

 



 

 

 
 

 

Lara hatte in der Gewichtsklasse bis 48kg gleich den ersten Kampf in der Gruppe gegen die spätere Siegerin Sens aus 
Erfurt. Konnte sie diesen am Anfang noch ausgeglichen gestalten, übernahm Sens mit der Zeit die Kontrolle und gewann 
final durch einen Hebel den Wettkampf.  

In der Trostrunde musste Lara dann Miksa vom JV Pankow den Sieg überlassen. Nach einem Wazari gegen sich, bekam 
Lara ihre Kontrahentin zwar auf den Boden – allerdings immer ohne Wertung.  

 

 

Eine große Unterstützung war die Betreuung durch die Kadertrainerin Schleswig-Holstein, Olivia Grünwald. Sie gab 
unseren Athletinnen während und nach den Kämpfen gute Hinweise zur weiteren Verbesserung.  



 

 

 
 

 

Es war für uns alle eine tolle Erfahrung, und hat gezeigt das Melina und Lara auch auf diesem Niveau mithalten können.  

 

Herzlichen Glückwunsch ihr zwei. Macht weiter so. Wir sind stolz auf euch 


